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Jahresbericht
der

Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen

für den

Kanton Bern
über

das Jahr 1933.

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und
Konkurskammer des Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne.

Wir beehren uns, Ihnen gemäss SchKG Art. 15,

EG zum SchKG §29 und Kreisschreiben des Bundesgerichts

vom 6. Februar 1905 über den Gang des Betrei-
bungswesens im Kanton Bern während des Jahres
1933 Bericht zu erstatten.

A. Die Geschäftsführung der Betreibungs- und
Konkursämter und der ausserordentlichen

Konkursverwalter.
Wie die anhaltend ungünstige Wirtschaftslage es

erwarten liess, hat die Geschäftslast der Betreibungsund
Konkursämter auch in diesem Berichtsjahr

zugenommen. Die Zahl der Betreibungen ist von 106,339
(1931) und 180,629 (1932) angestiegen auf 183,795 und
diejenige der Konkurse von 241 (1931) und 390 (1932)
auf 423 (vgl. Tafel III).

Gegen den Betreibungs beamten des Amtsbezirkes
Frutigen musste wegen grober Pflichtvernachlässigung
disziplinarisch eingeschritten werden. Infolge Rücktritts

des betreffenden Beamten wurde das Disziplinarverfahren

eingestellt. Sonst hat die Amtsführung der

Betreibungs- und Konkursbeamten und die Tätigkeit
der ihnen beigegebenen Bureauangestellten im grossen
und ganzen nicht Anlass zu Beanstandungen geboten.

Dass dagegen die Regelung des

Betreibungsgehilfenwesens wenig befriedigen kann und zwar einmal

wegen des in der Regel zu geringen Grades der

allgemeinen und der für ihren Beruf uner asshchen

speziellen Vorbildung der Betreibungsgehilfen und dann

namentlich wegen der bedenklichen Nachteile und

Gefahren, die ein Sporteinsystem immer in sich birgt,
ist auch in diesem Berichtsjahr wiederum deutlich
zutage getreten : Als Beschwerdeinstanz musste die
Aufsichtsbehörde wahrnehmen, dass vielfach krasse
Gesetzesverletzungen infolge völliger Unkenntnis der
einschlägigen Bestimmungen und nachlässige
Pflichterfüllungen der zu sehr auf ihren ökonomischen Vorteil
bedachten Betreibungsgehilfen vorgekommen sind.

Die Inspektionen der Betreibungs- und Konkursämter

wurden von den Mitgliedern und dem Sekretär
der kantonalen Aufsichtsbehörde im Laufe des Berichtsjahres

im üblichen Umfange vorgenommen, ausserdem
wurde jedes Amt, gemäss EG zum SchKG § 20 durch
die untern Aufsichtsbehörden inspiziert.

B. Die Tätigkeit der untern Aufsichtsbehörde
als Beschwerdeinstanz nnd als nntere Nachlass¬

behörden.
Die Inanspruchnahme der untern Aufsichtsbehörden

als Beschwerdeinstanz gemäss SchKG Art. 17
in Verbindung mit EG zum SchKG § 23 erhellt aus
Tafel II. Im übrigen gibt die Tätigkeit der
Gerichtspräsidenten als erstinstanzliche Aufsichtsbehörden und
untere Nachlassbehörden zu keinen besondern Bemerkungen

Anlass.
Gemäss dem Bundesbeschlusse über vorübergehende

rechtliche Schutzmassnahmen für notleidende Bauern
vom 13. April 1933 wurden an Gesuchen um Einleitung
des bäuerlichen Sanierungsverfahrens anhängig
gemacht: Amtsbezirk Aarberg 5, Aarwangen 1, Bern 11,



290 Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Eonkurssachen.

Biel 1, Büren 3, Burgdorf 0, Courtelary 32, Delsberg 14,
Erlach 0, Fraubrunnen 3, Freibergen 10, Frutigen 8,
Interiaken 4, Konolfingen 0, Laufen 0, Laupen 1,
Münster 22, Neuenstadt 7, Nidau 10, Oberhasle 2,
Pruntrut 14, Saanen 15, Schwarzenburg 14, Seftigen 33,
Signau 7, Obersimmental 50, Niedersimmental 23,
Thun 27, Trachselwald 2, Wangen 2 (vgl. die
entsprechenden Zahlen der Konkurse und Nachlassverfahren
in Tafel III).

C. Tätigkeit der kantonalen Aufsichtsbehörde.

Die kantonale Aufsichtsbehörde erliess am 29. März
1933 im Einvernehmen mit der Justizdirektion des

Kantons Bern ein Kreisschreiben an die Betreibungsund
Konkursämter und an die Gerichtspräsidenten

als untere Aufsichtsbehörden hinsichtlich einheitlicher
Berechnung der Gebühren für Liegenschaftsverwaltungen.

Im Berichtsjahr sind llll Geschäfte (1932: 947)
eingelangt; erledigt wurden insgesamt 1088 (916). Diese
setzen sich zusammen aus: 469 (471) Beschwerden,
33 (37) Rekursen gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide,

19 (14) Nachlassrekursen, 409 (262)
Fristverlängerungen zur Beendigung konkursrechtlicher
Liquidationen, 42 (41) Urlaubgsgesuchen, 21 (5) Anfragen
und 95 (86) Verfügungen und Beschlüssen.

Von den beurteilten Beschwerden wurden
zugesprochen 106 (109)
abgewiesen 114 (111)
teilweise zugesprochen 35 21)
an die I. Instanz gewiesen wurden gemäss

EG zum SchKG § 23 43 38)
durch Rückzug oder sonst erledigt. 88 (132)
nicht eingetreten wurde auf 83 60)

469 (471)

Das Minimum der Dauer für die Erledigung der
Beschwerden betrug y<> (1) Tag, das Maximum 171

(196) Tage; das Mittel beträgt 26 (24) Tage.

Erstinstanzliche Beschwerdeentscheide gemäss Art. 18

SchKG wurden

bestätigt. ' 15 (18)
abgeändert 11 (12)
teilweise abgeändert 4(6)
nicht eingetreten wurde auf 2(1)
durch Rückzug erledigt 1 ()

33 (37)

Die minimale Erledigungsdauer für die Rekurse
betrug 3 (2) Tage, die maximale 83 (99) Tage; das
Mittel beträgt 28 (23) Tage.

58 (59) Entscheide unserer Behörde wurden an die
Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des
Schweizerischen Bundesgerichts weitergezogen; diese Instanz
nahm hiezu wie folgt Stellung:
Nichteintreten 8(6)
Abweisung 38 (41)
teilweiser Zuspruch 8(3)
Zuspruch 6(4)
Rückweisung zur Neubeurteilung 8(5)

58 (59)

Gegen zwei Entscheide der kantonalen Aufsichtsbehörde

wurde die staatsrechtliche Beschwerde erhoben ;

das Bundesgericht trat darauf nicht ein. Zwei Rekurse
gegen Entscheide der kantonalen Aufsichtsbehörde
wurden direkt beim Bundesgericht eingereicht; diese
Behörde trat auf einen nicht ein und wies den andern ab.

Als obere Nachlassbehörde hatte die Aufsichtsbehörde
19 (14) Rekurse zu behandeln.

Davon wurden:
bestätigt 8 (10)
abgeändert 9(2)
teilweise abgeändert
durch Rückzug erledigt.

(-)
1 (_)

nicht eingetreten wurde auf 1(2)
19 (14)

Das Minimum der Erledigungsdauer betrug 2 (3)
Tage, das Maximum 108 (57) Tage; das Mittel beträgt
88 (24) Tage.

Bern, den 5. Mai 1934.

Im Namen
der kantonalen Aufsichtsbehörde

in Betreibungs- und Konkurssachen,

Der Präsident:

Wäber.

Der Sekretär i. V :

Eggen.



Tabelle I.

Verzeichnis der Angestellten der Betreibungs- und Konkursämter

sowie der ordentlichen Aushilfsentschädigungen pro 1933.

Amtsbezirke Anzahl

Aarberg
Aarwangen
Bem-Stadt
Bern-Land
Biel
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interiaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasle
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Ober-Simmental
Nieder-Simmental
Thun
Trachselwald
Wangen

Total

1

2
23

6

11

1

2

4
4
1

1

1

1

4
1

1

1

3
1

2

1

4
1

1

1

1

1

2

9
1

2

95

Klassen

I. II. UI. IV. V

14 14 19 31

Aushilfsentschädigungen

17

Fr.

450

1200 400
3000

400
400

360

400
450
400

1600

2100

2200
1560
400

2850

2250

2)

20,420

*) Gemeinsam mit der Gerichtsschreiberei.
2) 1 Angestellter in Klasse V gemeinsam mit der Gerichtsschreiberei.

Tabelle II.

Zahl der von den Gerichtspräsidenten als untere Aufsichtsbehörde
im Jahre 1933 behandelten Beschwerden nach Art. 17 SchKG.

Amtsbezirke

Aarberg
Aarwangen
Bern, Richteramt II
Biel, Richteramt II.
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erkch
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interiaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasle
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Ober-Simmental
Nieder-Simmental.
Thun
Trachselwald
Wangen

Zahl der

schwerden1)

6

9

81

17
1

5

6

8
1

5

1

8

9

9

12
3

27
2

2

1

4

1

3

1

1

22

2

6

Gefällte

Entscheide

Oder

Rückzüge

6

9

77
16

1

5
6

8

1

8

1

7

12

8

27
2
1

1

4

1

1

18

2

Diszip-
linar-
verfü-
gungen

Zeitdauer der Erledigung
der Beschwerden

luiotim
Tagt

Minimum

Tip

21

6

34
35

4

20
26
15

23
11

22
26
74

36

76
4
3

10
16

9

10

49
14

90

8

2

1

4

4

2

5

4

10
11

8

1

12

2
13

1

3

10

2

Mittel
Tjj.

14

4

8

20

4

9

5

10
12

17
11

11

10
29
14

41
2

3

8

10
9

19

16,2
H Vi
25

*) Für die gemäss § 28 EG zum SchKG die untere Aufsichtsbehörde
erstinstanzlich kompetent ist.



:«J-SocoVCSceIMOJ

Mtoa3cq

t-i

<:Oi

t-
O"

C:

CS

T-

"tf

oc

IC

o-

a:

tfi
cr

t-
<Z

CO

ce

1
-tf

on

-tf

ce

CN

cr

1^

1-

t
eo

(Ti

c~

CO

ce

00

(g

au|3i|3S)sn|j3A

M

a.

cc

cr

T
a.

cc

CD

C
tr-

tì
CD

T
CC

c
CM

CC

-tf

r-

toCM

1^

c-

ep

CM

ce

CO

ce

CO

tf
e_

¦tf

t-
ce

c
CM

CT.

CN

CM

T
-zi

GC

CO

-tf

C
TT

a
CN

CC

ta

il
ce

CO

eo

-tf

r
(M

¦^

tr¬

CNr
1-

se

t
il

ti

Tl

CJ

ioCO

(f
naSmueSiajg

T
^i-

te

ce

r-
cc

c
CC

a:

CC

CD

"tf

ce

>c

¦tf
CD

1!
»Cl

»O

O
-tf
CM

ta
-tf

o
(Tt

CM

O
CR

¦tf

o

00

a

T

o

I
CC

CO

T
1
CCI

T

ce

-tf

Cl

rn

i
00

n

-siajqisj

SfiBJiitZ

T

Oi

JO

(f
naSniuaSia^s

»fies

F
crw;

CN

o:

«>

T
c
t
-tf«

O
CC

CR

t-

t-
ce

CR

r-
CO

-tf

ta

c-i

ce

»C

»O

tt
oc

CR

ce

Tl

tnil

S

U.

ce

tr.

ti
TT

T
¦^i

CS

C,

i-
1
TT

c
1-

CM

-tf

rn

rr

-tf

-3

aIdaa¦ee

c3t-«in
35

-stnjqiîj

ajsjg

UN

T

T

CDTl

ÙOS

usSi;nja3i5}s

-syBipstraSsn

8}|8«z

1

CT

oc

CMT
CC

CJ

cc

cc

Tl
Cl

c:

io
-tf

cc

1

CR

CO

-tf

11

IOtt
a
CM

co

1

1

-tf

CM

l-C

1

CJ

CMCMil
-

r">'Srtg

uaSiHijaSiajs

o;

ce

t
cr.CJ

rrCN

Ut

|

T¦tf

T
d
»O

ce

tr.

cr

t-
CC

t
trtr-

»a

tr-

>o

ZO

ce

oo

ta

t-
cc

ce

CO

»o

CO

r-

|

-styBipsuaSon

8JSJ3

1

CM

N

(-
na8anpuBjdaqo7

¦tf

-tfCC

ceT
T
1»ra

cr

rt
X
cci

1

¦tf

1

1

TTCl

4
1

eeCC

CO

Tt"tf

Cl

cc»o

tr-tf

tr-¦tf

orr
T!

-tf11

-r
00

cece

ii¦tf

a

uoa

pnnjg

jnu

noAurj

T

a.

r-¦

Tr-

1

1

1

1

ti

»Oci"

'SZr

U9JUE;j3ASSvin}I3W!3/\

t-
T

t-
t-

ceZO

l-Ct-
cc-tf

t-fr-

COcc

c-.

CC

tat-
CR.

CC

Tl

T
00

00

CR

OO

TCR

CRC"

tr-CR

t-ct
cer
ta
ce

ocCM

Irci

CM

Clci
CR(M

CRTt

t-i~
-tf»ra

ceen

fr-

1

H<

a^njaSipjnp

jiuEsaSsu|

t
0.

<M

'

1

CO

ri

Cl

1

1

-tf

-tf

CO

^3

i

ZO

cz

cr

X

T
c
-rf

o
cc

cr

Tt
CR

CC

tr.

r*
CC

cr

(T

m

m

.T

zr

-r
00

ce

¦tf.

O
Cl

ti
(M

Cl

CR

u9ßunß]||!Maqsqnt|3S(nv

4
cr.

(M

T

trCRGC

Cl

¦tf

fr-
CC

O
cc

c:t
¦"#Tl
o-

IC

cc;

O
fc-

cc

CCX

iiest

ce

OCl

exZO

CCti
t-11

cece

»raCl

taCl

oCO

irat-H

CR-tf

-tfCl

CRii

W

O

T

tl

11

CM

t-

en

-^

bD

a

tr.

T

t
ie
CC

1
C
CO

»ra

CD

Cl

C

CO

cr.

1C

1
<n

o
zr

zr

»ec

rf
ep

rr
nn

cc

2

it,

ugddnjg

T

C_

L-

¦tf

a.

11

1

»ra

O
O
cr

¦tf
CR

¦^

h-

CR

c

ta

r
-tf

CC

^
^tf

-tf

¦tf

cq

c

O

-S

8aKStn.

tf*

1

ti
T

1

il
t
ce

1
T
cc

r
CM

1
1-H

TT

ira

ti
et

N

raSanpnBjdnqoi

ZOoc

O
-tf

t-

IrceZO

ce

tfT
taC
OlCC

11cc

Cl1
T-lt-
o-T

IC

-tfh-

¦tf
cco
cetr.

tr-CN

COCO

t-
OT
CJ»c

i¬
»o

Tzr

CR

»o

ce

CM

¦tf(M

t-

oCO

S

Ph

IIOABQ

T

T

1

T

ce

CM

bß

gfee©

^H

~

cc

ci"

-tf

tr.

x
X
1
cq

t
cc

CD

C3

I--

-tf

cr

m

»e

Cl

c

c
ce

CO

m

r-t

(M

rr
-tf

rr
1

CM

QJ

bß

lr

O.

CJ-

ci.

CM

O

c
¦tf

l.C

cc

c

t
cc

i-O

cr

¦tf
CR

'-tf

C

rr
CR

»n

OO

Cl

ce

X

i-l

=:

(t
uatatnusnz

UL

-rt

t-

T
CC

u.

IO

tO

-tf

cr.

CJ

tf
o
ce

ce

»Q

CJ

»C

ce

CC

-tf

t
ii
a
Tl
ZO

ce

Tf

CD

J=2

r-l

'S

1

T1

cc

X

1

CN

cc

cc

ti
r-t

Ol

T^

CM

ii
T

1

11

ta

r
CMt-

<

"355

c
es

1-

ZC

r-
c
t
CN

-tf

cc

-tf

T
¦tf

cc

Cl

cr

zr

»c

Ol

»C

¦tf
CM

cr

00

CM

1-T

<->

rn

tf
a
CT.

»O

c
"S

Zr

'J_

ut.

J.

o
t-
¦tf

tf
¦tf

Oi

C
c.

-+

CD

-tf

T
r-
-tfl

c-

rr

t
-tf

CO

r+

CD

rn

TÌ*

r-
-rtf

rrt-

CR

c

e|i|3j3qs6un|u,ez

cz

^_

UN

o.

»x.

ta

CR

r1
CM

r~

C4

t-
O

o
T
-tf

Cl

CC

c
T
»c

CM

0C

t-
CO

ce

CR

11

C

fr¬

&C

H*

G

.~

ce

tf
fr--e*

Tr-
<xT
CN

¦tf

CC

t"
t1
CM

CM

CJ

t-
eo

ce

t
cc

11

ce

CN

tr-

CJ

r-l

ce

CM

CM

CM

TT
CM

Tt

ee?co

1

-1

.5

a
bO

1
J§

3

5r

c
aj

§
|0Q

t»

¦

ift«

43

M

¦

S

«j«

g?

h

eS

rJ3

9

on

rtcâ

3

Ö
-§CQ

1

CAS«r

.ar-«ï

ag>¦et<
C

s°r
cS-a

PC

1É
a

PC

1PC

1PC

r-r-c-r&(-
PC

>htczr-T
cl

S

aiâ
Ci

T.fr
fia>fifi3

1
H

Cass-a'â
s-

t't.t
t
ri-

ir-

aO)&DCo
>

ao
i
M

ca*t-ç
It:chC

-m

rZIcâ-^»tufi§^<D

-T

\Z,

rZ

rfCSiic
-i^r-|

rec:
CC

sfit»Nrfirfi
1

COSeftigen

Signau.
Ober-Simmenl

Nieder-Simme

Thun
Trachselwald

CCCsefiZm

')
Inbegriff*

2)

Inkasso

Art. 131

[ts'Cso"H



HHS

es

2
ä

"SS

ca

3=

ai
-tz

«ts

*
cq

n
-g
¦5

co

Jem

ja)|EMi,.ES)ipju

9)uieeq

-s3unq|si)3a

Jap

uauap

ui

Ir-

cr.

Cl-tf

1!Cl

eeTl
CD

ce

>ra¦tf

ci
ce
ii

t-
"tf

CO

O

tt

ti

CO

ti
1

ce

-tfci
-tf11

IO

IO

il

i-i

1

tf
00

coTl
i-h

co

t
tf
io
IO

CI

i-H

CI

003

Steigerungen

von

Rechten

und

Forderungen.

Vcrlustscheinc

in

Betreibungen

und

Konkursen,

nach

gesonderter

Kostenrechnung.

XCR

cri

JEM

J8)|EWLjOK3

SJWEaq

-sëunqiajjag

jap

uauap

ui

1

1

1

1

1

1!

ci

~
1

CR

CM

1

1

1

1

ti
1

1

MM

1

1r
i

i

i

i

t-11

u9Jt|e)J3ASjn)|uo)|
pun

-sßunqiajiag

lui

u3ßunt|EMJ3AS)jEuosua6an

»raTT

cc

cr.-tf

-tfir-

cece

oTl
CC

L-Cl

ira

cM

ci

C!

tf
OC

OJ

t-
'

M
1

XCI

-rH

t
CM

il

1

il
tf
fr-CM

Ol

rt
i>

t-
Ci

«3

ti
-rl

CI1<

cofr-CO

r/rKaMae

SiSuçq

qoon

sajqBf

sap

apug

jny

CD

cc

CD»ra

Cl1

1

ceci
Jr.

Cl

e.Tl
ce

oo

co

-tf

ce

ci
ti
ti
©
ira

o
TT

IO

iI
00

»o

tf
tf
GO

^
O
O

^
rH

CO

00co

asjnjpojj

a^Stpaj-ia

asia^eV

ajapuB

jny

1

rt
CRTT

CC

>ra

Tl
-tf

Cl

1

1

CM

t-i
CM

TT

1

11

1

rH

CM

CM

co

CI

CN

CI

1

1

-
1

©©

Sun)|EMjaj\

jau:ij)u9pjoj3ssnE

;|uj

asjn>(ucx

9|jqnje3q3jnQ

1

1!
1

tt
1

11

1

1

1

11

Tl

1l
1

1

1

W

1

1

1

1

1

co

Cl11

uayeqasnaSaicj
t}im

U0ABQ

CM

Ti
ira

ira

tf
fr-

ce

Cl11

rr
IO

TT

if
r-l
C3

O

t
cc

ci
t-
Tl
IO

CO

CM

GO

CM

©11

Cl

IO

tf
i-H

CI

coIO11

as-mspiojj

ai2ipa]ja

qasiJBranms

uoai3(J

ti
1

-tf

-tf

iraCJ

IC

ira

Xt1

fr-

t-
tl
CI

CN

co

io
i!

t-
Tt

Ci

Cl

CO

IO

TH

T-l

1-H

CO11

11

11

©

tf

1

~
1

IO©CI

Sun||E«Ja/\

jaqoiRuopjo

)|Ui

asjn>t(iox

ai-qruaSipjng

CO

^H

©rr
¦tf

O

X
cc

»ra

S
1

CN

CN

CI

CO

1

1

l-H

Cl

1

CO

i-H

CD

CM

CM

CO

io

i-i
CI

Tt

©©11

naumresnz

CR

CC

irci

ceci
CRce

t-11

ce

-tf-tf

O
tr-

CO

ii
t-
©
co

©

ti

it
CO

CI

-tfte

t
©r-t

ce

Ir-

CR

»O

00

t-H

l-H

l-H

©
CR

11

l-H

i-H

CM

Ir-

©
CO

CD

l-H

l-H

l-H

CO

CRCRZO

COco

asjnìjuoj

ajSipnaaq

-un

jaq

Jaqnjj

uoa.

-tf

Cl

t-ira

frce

cc

ira

CR

tl11

T-T

tf
1-H

CM

tf
co

CI

CO

Tt

fr-

1

e

1

ce

©
CO

tr-

©

11

Tl
IO

CM

i-H

00

©
CO

CO

CM

i-h

cM

ZOtr-CO

oa.

asjnijuoj

auaanoSag

»o

ce

ofree

cccc

citi
-tf

cece

CR

CO

ti

CR

CO

-tf

i-i
CI

CM

ii
fr-

CO

CR

1

fr-

©
00

00

IO

frii

O

tf
fr-

©
»O

-tf

T-H

CO

coCItf

tre»̂E:ctìco

ue6unqojpuesjn)|uo)|

CMtr-T1

r-tCCt1

ii©cm"

o©ce

TTXtr-

freeTT

-tfiraci
tT¦tfcc

ce

-tf

CO

00

t-l
CM

CO

©
CO

00

CD

CC

©
t-

iiti
it
ce

ti
-tf

¦tfTT

iraCCCC

ciira

CM

0O

CD

tf

CR

»O

CR

»OCM

l-H

fr-

CD

CRii
©
©
00

co

co

tf

tf
CM

CI

IO

©
CM

CO

CM

i-l
CO

co

IOcocoCR

3S=OSÉ

3)|eqaqJ0Asuin)ua6;3

CO

CirrCl

¦tfcecf
ce1ira

COtiX
ceiTl

tt.¦tfCM

fr-tici
tr-

CO

CM

CI

CI

CO

ti
ii
CO

i-i

©
ira

co

t
co

ti

ti
ii

»ocn

-tfira

-tfCCCl

Xcr

00

ZD

CM

tf

CO

tf
©
CO

l-H

CO

CM

tr-

CO

©T-H

t-
IO

CM

00

CO

ti

CR

CI

tr-

tf
il
CM

CO

TH

T-H

coCR5

e3¦
CO8>£=

assiuq0!3ZjaASU0!iua)ay

Tl<M

ccCI

©fr-CO

t-t-ii
ClCl-tf

coci
QCl

XCi

o
co

-tf

CI

CI

CI

co

©

Cl

ii
ii
IO

CI

aTT

Ti1!

fr-CO

t-
CO

CO

Cl

fr-

CM

IO

1-H

tf
frr(M

IO

ZO

Oi

CO

i-H

CM

CI

Tl

00

T-H

1-H

»o11CI

.01

a
a

*H

Jt

3

't
-
13

S
O
N

«
M

«

00

ajsauv

CO

fr-

»raTT-1!

tr-tfCC

CI

ce

©11

CD

CM

d

tf«

CR

CO

CD

CO

CM

T-t

ir-
ce

©
-tf

IO

i-l
00

co

o
tf

Cl

t-
i-h

CI

tf
tr-

<M

CO

fr-CRco




	Jahresbericht der Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen

